
S
ta

dt
 L

ah
r

Reichenbach

01
Mitteilungsblatt

30.08.2013

Herausgeber: Stadt Lahr Ortsverwaltung Reichenbach
Tel. 07821-972610  Fax 07821-91075180    ovreichenbach@lahr.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Klaus Girstl Ortsvorsteher

Verlag: JV Vauderwange     Georg-Vogel-Str.4    77933 Lahr
Tel. 07821-22063   Fax 07821-39386  jv-verlag@t-online.de

10
Mitteilungsblatt

11.03.2021

Änderung des Wahllokals
Der Wahlbezirk 090-01 befindet sich in der Schulturnhalle der 
Grundschule Reichenbach (bisher Fremdenverkehrsraum im EG
des Rathauses). Wir bitten um Beachtung.
Die 0rtsverwaltung

Infos zum Impfen
In Lahr wurde in der Rheintalhalle ein Kreisimpfzentrum einge-
richtet.
Für Impftermine anmelden kann man sich unter www.impfter-
minservice.de, über die 116 117-App und telefonisch über die 
Hotline der Kassenärztlichen Vereinigung (Tel.116 117). 
Für den oben genannten Personenkreis steht die Corona-Hotline 
des Gesundheitsamts des Ortenaukreises unter Tel. 0781 805 
9695 bei Fragen rund um das Thema Corona und Impfung zur 
Verfügung – nicht für Terminvereinbarungen. 
Da der Anmeldeprozess nicht ganz einfach ist, gibt es bei der 
Stadt Lahr eine Anlaufstelle und Unterstützung für Perso-
nen, die bei der Anmeldung keine Hilfe von Angehörigen oder 
Bekannten bekommen können. Weitere Infos zur Unterstützung 
durch die Stadt Lahr gibt es im Büro der Stadtmühle unter Tel. 
07821 / 21787.

Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg informiert:
Bis 31. März freiwillige Rentenbeiträge zahlen
(DRV BW) Obwohl das neue Jahr schon längst begonnen hat, 
können in der Rentenversicherung freiwillige Beiträge für 2020 
noch bis 31. März 2021 rückwirkend gezahlt werden. Das teilt die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg mit. 
Freiwillig einzahlen können zum Beispiel selbstständig Tätige, 
Beamtinnen und Beamte sowie Hausfrauen/-männer. Wie hoch 
die freiwilligen Beiträge sein sollen, bestimmt man selbst: min-
destens 83,70 Euro und höchstens 1.283,40 Euro pro Monat 
sind zahlbar, wenn die Beiträge für 2020 gelten sollen. Höchs-
tens 1.320,60 Euro, wenn sie für 2021 entrichtet werden. Aber 
auch pflichtversicherte Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ab 
50 können mit zusätzlichen Einzahlungen Abschläge ausglei-
chen und ihre Rente damit erhöhen. Wie hoch in diesem Fall die 
Einzahlungen sein müssen, berechnet auf Wunsch der Renten-
versicherungsträger. 
Für die Einzahlungen erhält man Ansprüche auf Rehabilitations-
leistungen und Schutz für Hinterbliebene. Darüber hinaus erhöht 
man den Anspruch auf eine Altersrente und unter besonderen 
Voraussetzungen auch die Anwartschaft auf eine Erwerbsminde-

rungsrente. Aber auch die Rendite der gesetzlichen Rentenver-
sicherung kann sich sehen lassen: Für Abschlagseinzahlungen 
zum Beispiel in Höhe von 5.000 Euro schreibt die DRV derzeit 
Ansprüche von 22,12 Euro monatlich brutto gut. 
Allerdings sollten Interessierte vor der Einzahlung beachten, 
dass man sich im Gegensatz zu vielen privaten Vorsorgeformen 
bei der gesetzlichen Rente das eingezahlte Kapital nicht vorzei-
tig wieder auszahlen lassen kann. Bei Tod besteht jedoch in der 
Regel für die Eheleute oder eingetragenen Lebenspartnerinnen 
und -partner ein Anspruch auf eine Hinterbliebenenrente. Auch 
Kinder im Alter unter 27 Jahren, die sich noch in Ausbildung be-
finden, sind durch Waisenrenten abgesichert. 
Aus steuerlichen Gründen können die zusätzlichen Einzahlun-
gen in die gesetzliche Rentenversicherung ebenfalls interessant 
sein. Sie können als Altersvorsorgeaufwendungen steuerlich 
geltend gemacht werden. Dafür muss die Rente im Alter versteu-
ert werden. Ebenso zahlen Rentnerinnen und Rentner Kranken- 
und Pflegeversicherungsbeiträge aus den Einnahmen. 
Da derzeit pandemiebedingt keine persönlichen Beratungen in 
den Regionalzentren und Außenstellen der DRV Baden-Württem-
berg stattfinden können, sollten sich Interessierte entweder per 
Video beraten lassen oder sich telefonisch an die DRV wenden 
(Kontaktdaten unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de). 
Mehr Informationen rund um die freiwilligen Beiträge enthält die 
kostenlose Broschüre »Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile«. 
Die Broschüre »Flexibel in den Ruhestand« beschreibt die freiwil-
lige Beitragszahlung für Arbeitnehmer ab 50. Weitergehende Infor-
mationen zum Thema Steuern finden Interessierte in »Versicherte 
und Rentner: Informationen zum Steuerrecht«. Die Broschüren 
können von der Internetseite www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de heruntergeladen oder als Papierversion bestellt wer-
den (Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de). 

Lahr 

VHS-Vorträge (online):
„Green Deal“
Deutschland betreibt die große Energiewende, denn es will den 
Klimawandel verlangsamen. Aber kann es dieses Ziel mit den 
gewählten Instrumenten der Politik überhaupt erreichen? 
Online-Vortrag am Freitag, 12. März, 19:30 Uhr. Diskutieren Sie 
von zu Hause mit. 
Die Digitalisierung der Gesellschaft
Was bedeutet die Entwicklung für die so drängende sozial-ökolo-
gische Transformation unserer Gesellschaft? 
Online-Vortrag am Mittwoch, 17. März, 19 Uhr. Bequem von Zu-
hause. 
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Zwischen Street-Art und Poesie 
Künstler Cy Twombly live im Museum Brandhorst 
Streifen Sie virtuell am Donnerstag, 18. März, 19:30 Uhr, mit Di-
rektor Achim Hochdörfer durch die Ausstellungsräume und er-
fahren Sie, wie Cy Twombly bei der Gestaltung seiner späten 
„Rosen“-Bilder Verse bekannter Lyriker einfließen ließ.

Für die kostenfreie Teilnahme ist eine Anmeldung erforderlich.  
Den Zugangslink erhalten Sie rechtzeitig vor Beginn. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei der Volkshochschule 
Lahr, Tel.: 07821 / 918-0, E-Mail: vhslahr@lahr.de oder im Inter-
net unter www.vhs.lahr.de. 

Aus der Region-Für die Region! Dorfmarkt Reichenbach
Freitags von 15 bis 18 Uhr.

Auf ihr Kommen freut sich das Dorfmarkt - Team

Sonstige Mitteilungen

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert
Woche der Ausbildung vom 15. bis 19. März 2021 
- Eltern-Café und Werkstatt für Schülerinnen und 
Schüler
Die diesjährige Woche der Ausbildung findet vom 15. bis 19. 
März 2021 statt. Diese bundesweite Aktionswoche der Bundes-
agentur für Arbeit soll Jugendlichen die Vorteile und Chancen 
einer beruflichen Ausbildung aufzeigen. Eltern erhalten Unter-
stützung bei der Ausbildungssuche ihres Kindes.
Am Mittwoch, 17. März und Donnerstag, 18. März findet jeweils 
im Zeitraum von 16 bis 19 Uhr in verschiedenen Chaträumen ein 
Austausch für Eltern und Jugendliche statt. Experten der Berufs- 
und Studienberatung sowie des Arbeitgeber-Service der Arbeits-
agentur Offenburg, die Ausbildungsfachkräfte der Handwerks-
kammer (HWK) Freiburg und der Industrie- und Handelskammer 
(IHK) Südlicher Oberrhein stellen sich den Fragen und geben 
professionelle Informationen rund um das Thema Ausbildung.

Anmeldung zu den Online-Chaträumen erfolgt unter:
Offenburg.Berufsberatung@arbeitsagentur.de. 
Bei der Anmeldung bitte den gewünschten Chatraum „Eltern-Ca-
fé“ oder „Schüler*in-Werkstatt“ angeben. Nach erfolgreicher An-
meldung erhalten Sie einen Einladungslink mit Zugangsdaten 
zum Chatraum. Die Veranstaltung findet über die Online-Platt-
form Skype for Business statt und ist Datenschutzkonform. Ak-
tuelle Informationen unter: https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
offenburg/berufsberatung.
 

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Ortenauer Gastronomiekampagne „Lust auf…“
Mit der Kampagne „Lust auf…“ präsentiert die Tourismusabtei-
lung des Landratsamts den Ortenauerinnen und Ortenauer eine 
Fülle an abwechslungsreichen Abhol- und Lieferangeboten hei-
mischer Gastronomen. Dabei bieten Gaststätten aus der Regi-
on im Rhythmus von zwei Wochen Gerichte zu verschiedenen 
Themen an. Ab dieser Woche dürfen sich alle freuen, die aktuell 
Fernweh und „Lust auf… internationale Küche!“ haben. Das ge-

samte Angebot sowie alle Infos zu den Betrieben und zur Kam-
pagne werden auf der Tourismuswebsite www.ortenau-touris-
mus.de/zusammenhalten/lust-auf veröffentlicht. Gastronomen, 
die sich beteiligen möchten, können sich unter tourismus@or-
tenaukreis.de melden. 

IBB-Sprechstunde nur telefonisch
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestellen des 
Ortenaukreises 
Die Sprechstunden der IBB-Stellen (Informations-, Beratungs- 
und Beschwerdestelle) finden bis auf weiteres telefonisch statt. 
Die Beratenden sind Psychiatrie-Erfahrene, Angehörige von psy-
chisch erkrankten Menschen und Personen mit professionellem 
Hintergrund. Sie beraten psychisch erkrankte Menschen und/
oder deren Angehörige unabhängig und kostenlos und informie-
ren über das regionale Beratungs- und Unterstützungsangebot. 
Die Mitarbeiter der Beratungsstelle unterliegen der Schweige-
pflicht. Interessierte sind herzlich eingeladen, unverbindlich an-
zurufen. 

Termine
•	 Achern: Telefon des Caritas-Verbands: 07841 6048 4499, 

Mobil: 01523 6276639. 
•	 Hausach: Telefon des Diakonischen Werks: 07834 988 3399, 

Mobil: 01525 6828302.
•	 Kehl: Telefon des Diakonischen Werks: 07851 9487 5599, 

Mobil: 01525 6828301.
•	 Lahr: Telefon des Caritas-Verbands: 07821 95449 2299, Mo-

bil: 01525 6828304.
•	 Offenburg: Telefon der AWO mit der Patientenfürsprecherin: 

0781 805 6699, Mobil: 01525 6828303.

Vereinsmitteilungen

Betreff Altpapier
Durch die derzeitigen Corona-Kontaktbeschränkungen und auch 
zum Schutz unserer Helfer  können wir unsere Altpapiersamm-
lung nicht in der gewohnten Weise durchführen. Nach  etlichen 
Anfragen aus der Bevölkerung haben wir nach einer Alterna-
tiv-Lösung gesucht.
Am Freitag, 19. März 2021 und Samstag, 20.März 2021 stellen 
wir daher einen Altpapier-Container auf dem Parkplatz Gerolds-
eckerhalle zur Selbstanlieferung bereit. Er ist jeweils von 9:00 
Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet. 
Bitte bei der Anlieferung auf die Abstandsregelungen achten. 

 

Forstbetriebsgemeinschaft Lahr -Seel-
bach
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Mittwoch, den 31. März 2021 in das Bürgerhaus im Klos-
tergarten, Seelbach, 20.00 Uhr
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem letzten Mitteilungs-
blatt.
Anträge sind bis zum 22.03. 2021 beim Vorsitzenden H. Schätzle 
schriftlich einzureichen. 
Auf Grund der Coronalage findet die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung unter besonderen hygienischen Bedingungen statt, 
dies heißt u.a. Maskenpflicht und Abstandsgebot. 
Ferner bitten wir die Teilnehmer um Anmeldung beim Vorsitzen-
den oder Geschäftsführer, möglichst per Mail.
Gez. Hubert Schätzle, 1. Vorsitzender
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Kirchliche Mitteilungen

Palmweihe
In diesem Jahr wird die Palmweihe nicht wie gewohnt stattfinden. 
Die Liturgie beginnt im Eingangsbereich der Kirche. Deshalb bit-
ten wir alle Kirchenbesucher, sich direkt mit den mitgebrachten 
Palmen und Palmzweigen in die Bänke zu begeben. Palmste-
cken die vor der Kirche stehen werden mitgesegnet. 
Übriggebliebene Palmzweige werden für alle, die nicht zum Got-
tesdienst kommen können, in den Kirchen zur Abholung bereit-
gestellt.

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
Kontakt:  07821/92089-0

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16.00 Uhr
info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de

Die Pfarrbüros sind bis auf weiteres nur telefonisch erreichbar. 
Neuigkeiten und Termine aus dem Leben in unseren Pfarrge-
meinden finden Sie im Gemeindeblatt AKTUELL 
AKTUELL wird in unseren Kirchen ausgelegt oder kann über 
www.kath-schutter.de bezogen werden (als Download oder 
Newsletter)

Kurzfristige Änderungen bei den Gottesdiensten sind vorbe-
halten, siehe www.kath-schutter.de 

Sa, 13.03. 
15:00	 Mariä Heimsuchung 	 Tauffeier
	 Lahr-Kuhbach
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
18:30	 St. Stephan	 Hl. Messe 
	 Lahr-Reichenbach
So, 14.03. 
09:00	 Mariä Heimsuchung 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Kuhbach
10:30	 St. Nikolaus 	 Hl. Messe 
	 Seelbach
17:00	 St. Nikolaus	 Gottesdienst im Syro-Malabarischen 	
	� Ritus von Kerala, Indien / Mitgestaltung: Syro-Malabari-

sche Gemeinschaft, Offenburg 
	 Seelbach

Mi, 17.03. 
18:30	 St. Peter und Paul 	 Hl. Messe 
	 Seelbach-Wittelbach
Do, 18.03. 
18:30	 St. Stephan 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Reichenbach
Fr, 19.03. 
07:00	 St. Nikolaus 	 Laudes
	 Seelbach
10:00	 Galluskirche 	� Freitagsgebet in der Fastenzeit (10-

18 Uhr)
	 Lahr-Kuhbach
18:30	 St. Nikolaus 	 Hl. Messe 
	 Seelbach
Sa, 20.03. 
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 St. Nikolaus 	 Hl. Messe 
	 Seelbach
So, 21.03. 
09:00	 Mariä Heimsuchung 	 Wort-Gottes-Feier 
	 Lahr-Kuhbach
09:00	 St. Peter und Paul (Wittelbach) 	 Hl. Messe 
	 Seelbach-Wittelbach
10:30	 St. Stephan 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 St. Nikolaus 	� Bußfeier mit anschließender Beicht-

gelegenheit
	 Seelbach

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 14.03.2021 - Laetare
Wochenspruch: „Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt 
und erstirbt, bleibt es allein, wenn es aber erstirbt, bringt es viel 
Frucht.“ � Joh.12.24

Lustlos bewegte ich mich auf dem Kartoffelacker in viel zu gro-
ßen Gummistiefeln. Für meinen Vater hingegen bedeutete „Kar-
toffelauskriegen“ Entspannung und Ursprünglichkeit. Für mich 
hieß es Niederknien und in der Erde wühlen. Mein Vater betätigte 
kraftvoll den Spaten und ich klaubte die Kartoffeln zusammen 
und warf sie in die Kiepe. Nun - es hatte auch was Gutes. Wir 
konnten dabei plaudern und lachen. Besonders dann, wenn ich 
aufschrie: „Igitt, ich habe schon wieder in eine matschige Mut-
terkartoffel gegriffen.“ Mein Vater lachte und da er Pfarrer war, 
kommentierte er das Ganze theologisch: „Wenn das Weizenkorn 
nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein, wenn es aber 
erstirbt, bringt es viel Frucht.“ Die viele Frucht einzusammeln 
war meine Aufgabe. Während ich auf der Erde kniete, schlug 
mein Vater die Brücke von der liebevollen Mutterkartoffel, die 
da gestorben ist. Sie ist gar nicht eklig, sondern hingebungsvoll. 
Sie gibt sich dahin, damit wir zu essen haben und leben kön-
nen. So ist es auch mit dem Weizenkorn. Und so ist es auch mit 
Jesus. Er hätte seinen Tod ja vermeiden können und ein schö-
nes Leben führen können in Sicherheit und Abgeschiedenheit. 
Er wäre da wohl allein geblieben, aber am Leben. Er gibt sich 
hin wie die Mutterkartoffel. Da hatte ich nun eine Feldpredigt 
erhalten. Trotzdem klebte mir der Matsch unter den Fingernä-
geln. Gemüffelt hat es auch. Doch war die Sache klar mit der 
Kartoffel, dem Weizenkorn und Jesus. Jedoch kann die Kartoffel 
sich nicht entscheiden, welchen Weg sie geht. Sobald sie in der 
Erde liegt, muss sie sterben, wie auch das Weizenkorn. Jesus 
hat die Entscheidung fällen können und ließ sich bewusst auf 
diesen Weg ein. Nachdenklich gruben wir weiter und die muf-
figen Mutterkartoffeln bekamen eine ganz neue Bedeutung für 
mich. Auch der Begriff tat mir weh. „Die neuen Kartoffeln haben 
nun keine Mutter mehr“, kam mir in den Sinn, als ich die alte, 
schrumpelige Matschkartoffel näher betrachtete. „Aber sie hat 
neues Leben geschenkt! Und schau dir an, wie viele Kartoffeln 
ihretwegen leben! Das ist doch eine Freude!“ tröstete mich mein 
Vater. Eine Freude mitten in der Passionszeit ist auch der Sonn-
tag „Laetare“. „Freut euch!“ Er wird auch Rosensonntag genannt, 
weil dem Passionszeitviolett ein Schuss von österlichem Weiß 
beigemischt wird. Das Ergebnis ist rosa. An Laetare erahnen wir 
schon etwas von österlicher Freude. „Klein Ostern“ wird Laetare 
deshalb auch genannt.
Die Kiepe füllte sich mit neuen Kartoffeln. Das ist Freude. Die 
Mutterkartoffel wurde guter Dünger. Aus den Wenigen wurde 
Viele. Wir stampfen vom Acker, das Werk ist getan. Aus dem 
Werk des Einen in Jerusalem wurde Freude für alle, die auf ihn 
hoffen. Freue dich mit Jerusalem! Freue dich mit den Frauen am 
leeren Grab! Freue dich, dass das Ende ein neuer Anfang ist. 

Eine frohen und vorösterlichen Sonntag Laetare wünscht Ihnen
Ihre Pfarrerin Anke Doleschal 

Der Lock Down soll bis Ende März gehen – daher bleiben wir 
online verbunden. Hörandachten finden Sie unter www.ekise.de
Wenn alles gut geht, planen wir; uns an Karfreitag auf dem Fried-
hof vor der Kapelle wiederzusehen. Teilnahmeformulare finden 
Sie zum Download auf unserer Homepage. Wir halten Sie hier 
auf dem Laufenden.

Wenn Sie uns erreichen möchten:  
Montag und Mittwoch von 15.00-18.00 Uhr, Freitag von 09.00-
12.00 Uhr.
Tel: 07823-96550, Fax: 07823-96552 oder E-Mail: pfarramt@
ekise.de. 
Weitere Information auf www.ekise.de.
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HAUS ZUM KAUF GESUCHT
Junge Familie sucht Haus zum Kauf

Mobil: 017663130677

J. Eble  
Heizungsbau GmbH

Alemannenstr. 4 
77971 Kippenheim
Telefon 07825/1458 
melissa@eble.info

Freude am Handwerk? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig ...

Wir suchen ab sofort:

•  Kundendienst/Servicemonteur (SHK) m/w/d

•  Anlagenmechaniker/Installateur (SHK) m/w/d

•  Sanitärfachkraft für festgelegte  Tätigkeiten m/w/d

Wir bieten: attraktive Entlohnung mit betrieblicher Altersvor sorge,  
jährl. Sonderauszahlung, Urlaubsgeld, Tankgutscheine, 30 Tage 
Jahresurlaub, Fahrradleasing, Arbeitskleidung, kostenfreier 
Waschservice für bestimmte Dienstkleidung und vieles mehr.

Interesse? Dann melden Sie sich bei uns oder kommen Sie auf 
einen Kaffee vorbei!

quattro-form GmbH
Präzisionsformenbau
Wolfsmatten 1
77955 Ettenheim

Tel.: 07822/8917-0
www.quattro-form.de
info@quattro-form.de

AUSBILDUNG 2021

MACH DICH AUF ...
 

... WIR BEGLEITEN DICH AUF DEINEM WEG!

• Werkzeugmechaniker (m/w/d)
   Fachrichtung Formenbau
 

• Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Sylvia Stork
Ich finde auch 

für Ihre Immobilie 
den richtigen Käufer.

Rufen Sie mich gerne an!
Tel. 0781 - 93 999700

Mobil: +49-(0)176 79 10 12 72

Gutschein
für eine unverbindliche und
marktgerechte Bewertung

Ihrer Immobilie

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

WWiirr  bbeerraatteenn
SSiiee  ggeerrnnee..

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Jetzt bin ich wieder gerne für Sie da.
Ich freue mich sehr auf Sie!

Taxi  
Moßmann

Telefon 0 78 21 / 

3 00 00
TAG- und NACHT-

DIENST

• Sitzende Krankentrans-
porte 

• Dialyse- u. Strahlen- 
fahrten 

• Eil-Kurierdienst

77933 Lahr • Marktplatz 17

Anzeigen

Suche eine Garage oder ein Tiefgaragenstellplatz 
in der näheren Umgebung  der Giesenstrasse 

in Reichenbach zum Mieten.

Telefon 01743721621

Ihre WerbungWerbung  im Amtlichen
Mitteilungsblatt ist erfolgreich!

Sie wird gelesenwird gelesen.


